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Hamburg, den 18.05.2015

Sachkundenachweis Pflanzenschutz
bis 26.05.2015 beantragen

Der neue Sachkundenachweis als Ersatz für bisherige Nach-
weise muss bis zum 26.05.2015 bei der zuständigen Stelle des 
Bundeslandes, in dem der Sachkundige wohnhaft ist, beantragt werden. 
Für Personen, die ihren Wohnsitz in Hamburg haben, ist der Pflanzenschutzdienst Hamburg 
zuständig. Mit dem Antrag ist das Zeugnis oder der Ausbildungsnachweis einzureichen, mit dem 
der Antragsteller die Sachkunde erlangt hat. 

Sofern bisher noch nicht erfolgt, können Sie Ihren Antrag online bis zum 26.05.2015 unter
www.pflanzenschutz-skn.de stellen.

Weitere Informationen hierzu finden Sie im Internet unter 
http://www.hamburg.de/pflanzenschutzamt/sachkundenachweis
Anträge die später gestellt werden, sind nach dem neuen, strengeren Pflanzenschutz-Sachkunde-
recht zu beurteilen; somit entfällt bei verspäteten Anträgen der Bestandsschutz.

Bei der weiteren Bearbeitung bis zur Ausstellung der Chipkarte können zeitliche Verzöge-
rungen entstehen. Zwischenzeitlich gilt der dem Antragsteller zugestellte Bewilligungs-
bescheid als Nachweis.

Besichtigung eines Hemmstoffversuches
beim Pflanzenschutzdienst Hamburg

Termin: 26.05.2015 zwischen 14 und 17 Uhr
in den Gewächshäusern des Pflanzenschutzdienstes Hamburg, Brennerhof 121b

In diesem Jahr wurde beim Pflanzenschutzdienst Hamburg ein Hemmstoffversuch Beet- und 
Balkonpflanzen in Zusammenarbeit mit Herrn Frank Korting vom DLR Rheinpfalz durchgeführt. 
Der Versuch kann am 26.05.2015 zwischen 14 und 17 Uhr in den Gewächshäusern des 
Pflanzenschutzdienstes Hamburg, Brennerhof 121b, besichtigt werden.
Ziel des Versuches war es, die hemmende Wirkung und mögliche pflanzenschädigende 
Nebenwirkung der Mittel festzustellen, unabhängig von Anwendungshäufigkeit und 
Zulassungssituation. Es wurde keine Hemmstrategie mit Wirkstoffkombinationen getestet.



Neue Termine Sachkundefortbildung – siehe Seite 2

So erreichen Sie die Gartenbauberatung:
Das Büro der Gartenbauberatung ist montags bis freitags von 9.00 bis 12.30 Uhr besetzt,
Tel.: (040) – 781291-50  Fax (040) – 781291-59   E-Mail: gartenbau@lwk-hamburg.de

www.lwk-hamburg.de
www.pflanzenschutz-skn.destellen
http://www.hamburg.de/pflanzenschutzamt/sachkundenachweis
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Neue Termine Sachkundefortbildung Zierpflanzenbau
Für den Zierpflanzenbau stehen die ersten Termine für Sachkundefortbildungen fest, die 
Landwirtschaftskammer und Pflanzenschutzdienst Hamburg gemeinsam veranstalten. 

Termin Zielgruppe Ort
28.09.2015, 13-17 Uhr Topfpflanzengärtner Brennerhof 123, 

HH-Moorfleet
12.11.2015, 13-17 Uhr Schnittblumengärtner Brennerhof 123, 

HH-Moorfleet

Anmeldungen an die Gartenbauberatung, Tel.: 040-78129150 oder Fax: 040-781291-59. Das 
Anmelde-Formularfinden Sie als Anlage beigefügt sowie unter
http://www.hamburg.de/pflanzenschutzamt/sachkunde/sachkundefortbildung

Die Termine für den Gemüsebau folgen in Kürze.

Zulassung von Cycocel 750 verzögert sich -
alternativ wird kurzfristige Genehmigung von CCC 720 erteilt

Die Zulassung von Cycocel 750 verzögert sich, das Mittel wird voraussichtlich in diesem Jahr nicht 
zur Verfügung stehen. Um den Bedarf an Hemmstoffen in Zierpflanzenkulturen zu decken, kann 
bei Bedarf eine einzelbetriebliche Genehmigung von Chlormequat 720 (= CCC 720, Stabilan 720;
Zulassungsnr. 024046-XX) bei der Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation beantragt 
werden.
Diese Genehmigung ist befristet bis zum 30.06.2016 und beschränkt sich auf die Kulturen

Euphorbia pulcherrima, Pelargonium, Osteospermum, Begonia, Argyranthemum und 
Rhododendron simsii.

Benötigen Sie das Mittel für andere Kulturen, fragen Sie bitte beim Pflanzenschutzdienst oder der 
BWVI nach.

Elisabeth Götte

Agrarförderung
Im Rahmen der investiven Agrarförderung werden weiterhin Maßnahmen zur 

 Verbesserung der Produktions- und Arbeitsbedingungen, 
 Rationalisierung und Senkung der Produktionskosten,
 Erhöhung der betrieblichen Wertschöpfung,

unter besonderer Berücksichtigung der Verbesserung des Verbraucher-, Tier-, Umwelt- und Klima-
schutzes gefördert. Der Fördersatz beträgt 20 % auf den förderungsfähigen Betrag; die Mindest-
investitionssumme beträgt 20.000 €. Bei geplanten Investitionen sollte frühzeitig der Kontakt zur 
Gartenbauberatung aufgenommen werden um Möglichkeiten der Förderung zu erörtern.

Wolfgang Busch

http://www.hamburg.de/pflanzenschutzamt


Fre ie und Hansestadt Hamburg
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Kompetenz- und Beratungszentrum
Für Gartenbau und Landwirtschaft

Brennerhof 123
22113 Hamburg

Telefon 040 - 78129150
Telefax 040 - 78129159

Kompetenz- und Beratungszentrum, Brennerhof 123, 22081 Hamburg

Kompetenz- und Beratungszentrum für Gartenbau
und Landwirtschaft
Landwirtschaftskammer Hamburg
Brennerhof 123

22113 Brennerhof
Per Fax: 040 /78 12 91 59

Anmeldung zur Sachkundefortbildung nach § 9 Abs. 4 PflSchG

für die Veranstaltung am:

Hiermit melde ich mich zu der o.g. Sachkunde Fortbildung verbindlich und gebührenpflichtig (60,00 Euro + 20 Euro
für den Nachweis zur Sachkundefortbildung) an:

Teilnehmer/ Teilnehmerin (persönliche Daten)

Name, Vorname:

Geburtsdatum: Geburtsort:

Straße, Nr.: Telefon:

PLZ und Ort: Fax, E-Mail:

Empfänger des Gebührenbescheides (bitte ankreuzen)

Teilnehmer / Teilnehmerin
Firma / Betrieb (Kostenübernahmeerklärung bitte ausfüllen)

Firma, Betrieb:

Straße, Nr.: Telefon:

PLZ und Ort: Fax, E-Mail:

Kostenübernahmeerklärung
Hiermit übernehme/n ich/wir die Kosten der Sachkunde Fortbildung für meine/n unsere/n Mitarbeiter/in.

Datum, Unterschrift Arbeitgeber Firmenstempel

Ich stimme zu, dass meine hier erhobenen Daten für den dienstinternen Gebrauch durch den Pflanzenschutzdienst Hamburg bis auf Widerruf mei-
nerseits elektronisch gespeichert werden. Eine Weitergabe der Daten oder Nutzung zu anderen Zwecken ist ausgeschlossen. Die Einwilligung zur
elektronischen Speicherung persönlicher Daten kann mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Es gelten die datenschutzrechtlichen Bestim-
mungen des HmbDsG.

___________________________ __________________________
Ort, Datum Unterschrift Teilnehmer/in


